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Liebe Freundinnen und Freunde, 

 

die AWO hat alle ermuntert, dieses Jahr im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus vom 10. – 

23. März 2016 Selfies (Bilder oder Videoclips) unter dem Motto „Ich bin gegen Rassismus“ in den Sozialen 

Netzwerken zu posten, auf denen sich Menschen der AWO mit einem Plakat der „Aktion gegen Rassismus“ 

bekennen. 

 

Hintergrund für diese Aktion ist die im Netz und insbesondere in den Sozialen Netzwerken seit dem letzten Jahr 

gegenüber geflüchteten Menschen und deren Unterstützer/innen stattfindende grauenhafte Hetze. Die Palette 

reicht dabei von Verleumdungen und Beleidigungen bis hin zu Aufrufen zu schweren Straftaten wie 

Brandstiftung oder gar Mord. Das Thema scheint die ganze Republik in einem bisher unbekannten Ausmaß zu 

polarisieren. 

 

Unser Verband wollte 2016 mit dieser Aktion ein Zeichen setzen, dass die AWO sich auch hier gegen 

Rassismus stellt und für eine vielfältige Gesellschaft wirbt. 

 

Diese Kampagne hatte einen unglaublich großen Zulauf. In allen Sozialen Netzwerken wie Facebook, Twitter, 

Instagram, Flickr und YouTube wurde eine fast unüberschaubare Anzahl von Beiträgen, Bildern und Videos 

gepostet. Sehr viele Einträge waren das klassische Selfie. Viele AWO Verbände haben ihre Mitarbeiter/innen 

ermuntert, Fotos von sich zu machen oder machen zu lassen. Einige Verbände haben täglich Bilder eingestellt.  

 

Wir bedanken uns bei allen Menschen, die sich an dieser Aktion beteiligt haben. Sie haben dazu beigetragen, 

dass diese Kampagne so überaus erfolgreich war. 

 

Mit diesem Kampagnenbrief liegt nun eine Auswertung der Aktion „AWO gegen Rassismus – AWO für Vielfalt“ 

2016 vor. Sie enthält weniger statistische Angaben, wie etwa über Gesamtreichweiten im Netz, sondern mehr 

ausgewählte Highlights der Aktion und Zahlen aus den Social-Media-Accounts des 

Bundesverbandes. 

 

In dieser Woche erscheint die Broschüre „AWO gegen Rassismus – Positionen und 

Projekte“. Darin werden die Aktionen „AWO gegen Rassismus – AWO für Vielfalt“ 

2015 dokumentiert. Diese Publikation kann per Mail an werbung@awo.org für 2,90 

€ (Versandkosten) bestellt werden. Wir  wünschen  allen eine ertragreiche Lektüre. 

 

Für Rückfragen und Anregungen zur Auswertung steht Euch Stefan Hoffmann im 

AWO Bundesverband (kommunikation@awo.org) sehr gern zur Verfügung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Wolfgang Stadler 

Vorstandsvorsitzender  

mailto:werbung@awo.org
mailto:kommunikation@awo.org
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A. Social-Media-Auswertung 

 

1. Google Suche: 

2016 (bis 20. April 2016):  

 awogegenrassismus:  496 Treffer 

 #awogegenrassismus:  130 Treffer 

 

Anm.: Die Zahlen sind nicht aussagekräftig, da Google nur unter bestimmten Bedingungen auf 

Soziale Netzwerke, wie Facebook und Twitter zugreifen kann.  

 

2. Flickr 

Das Flickr-Album „AWO gegen Rassismus 2016“ im Account des AWO Bundesverbandes enthält 

196 Bilder 

(https://www.flickr.com/photos/awo_bundesverband/albums/72157663104617533).  

Das komplette Album wurde 81 Mal aufgerufen. Die einzelnen Bilder wurden zwischen 40 und 

101 Mal aufgerufen. 

 

a. Das Bild mit den meisten Zugriffen war das Selfie von Präsidiumsmitglied Horst Moser 

(101 Zugriffe). 

 
 

 

 

 

 

https://www.flickr.com/photos/awo_bundesverband/albums/72157663104617533
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b. Besonders kreative Bilder kamen bspw. von: 

                                        der AWO Altenpflegeschule in Sindelfingen, 

 

                             
der Schulsozialarbeit AWO-Integrations gGmbH, 

                                       
und vom Kiezcafé der AWO Spree-Wuhle e.V. 
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3. Instagram 

Bei Instagram wurden 73 Bilder mit dem Hashtag #awogegenrassismus platziert. 

(https://www.instagram.com/explore/tags/awogegenrassismus/) 

Allein ab dem 21. März 2016 wurden auf Instagram über 4.500 Profile erreicht und über 7.100 

Ansichten. 

 

Das Bild der Userin „aaandrea_hey“ war mit 153 „Gefällt-mir“-Klicks das mit Abstand 

erfolgreichste Bild auf Instagram. 

 

 
  

https://www.instagram.com/explore/tags/awogegenrassismus/
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4. Twitter  

Bei Twitter gibt es über 60 Einträge mit dem Hashtag #awogegenrassismus. Nach dem 21. März 

konnten ca. 4.000 – 5.000 Profile erreicht werden. Es wurden mehr als 7.000 Ansichten gezählt. 

 

Ein interessanter Tweet und ein anschließendes Gespräch über Twitter mit der stellvertretenden 

Bundesvorsitzenden der FDP, Frau Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann zeigen, dass die Aktion 

auch außerhalb der AWO wertgeschätzt wurde. 
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Über den Account des Bundesverbandes (https://twitter.com/AWOBund) wurden 13 Tweets 

eingestellt. Er hatte mit etwas mehr als 1.300 Profilbesucher/innen zwei- bis dreimal so viele 

Besucher wie in anderen Monaten. 

 

Der erfolgreichste Tweet des Bundesverbandes war der Tweet des Präsidiumsmitgliedes Rudi 

Frick. 

 

 

https://twitter.com/AWOBund
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5. Facebook 

 

Der Hashtag #awogegenrassismus wurde bei Facebook ausgiebig genutzt. Da über Facebook 

keine valide Auszählung zur Nutzung des Hashtags möglich ist, liegen keine genauen Zahlen vor. 

Facebook selbst war das am meisten genutzte Social-Media-Tool während der Kampagne. Da die 

meisten Gliederungen eigene Accounts pflegen, können an dieser Stelle nur die Daten des 

Facebook-Accounts des AWO Bundesverbandes analysiert werden 

(https://www.facebook.com/awo.bundesverband.3/). 

 

Es wurden 17 Beiträge gepostet. Die Reichweite der gesamten Beiträge lag insgesamt deutlich 

höher als bei anderen Beiträgen des AWO Bundesverbandes. 2015 lag der Mittelwert aller 

Postings des Jahres bei 2.110 Beitragsansichten. Der Mittelwert für die Kampagne verdoppelte 

sich 2016 auf 4.677 Beitragsansichten.  

 

Herausragend ist das Kampagnenvideo aus dem AWO Bezirksverband Westliches 

Westfalen.(https://www.facebook.com/awo.bundesverband.3/videos/1245192608844069/) 

Mit über 27.000 Ansichten liefert das Video mit Abstand einen Spitzenwert für den Account des 

Bundesverbandes. Insgesamt erzielte das Video auf Facebook eine Gesamtreichweite von fast 

46.000 Ansichten.  

 

Der Erfolg hat sicher verschiedene Ursachen. Während der Bundesverband üblicherweise 

YouTube-Videos verlinkt, wurde das Video in diesem Fall direkt bei Facebook hochgeladen. So 

wird jedes Sichten des Beitrages unmittelbar als Videosichtung gezählt, da das Video ohne 

Zwischenschritt startet.  

https://www.facebook.com/awo.bundesverband.3/
https://www.facebook.com/awo.bundesverband.3/videos/1245192608844069/
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Auch die „AWOnauten“ des AWO Landesverbandes Mecklenburg-Vorpommern e.V. haben 

eindrucksvolle Videos zum Thema „Rassismus“ erstellt. Hier erklären Jugendliche, warum sie 

gegen Rassismus sind (https://www.facebook.com/awo.nauten?fref=ts). 

 

 
 

https://www.facebook.com/awo.nauten?fref=ts
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Besondere Beachtung fand der Gruß, der uns aus Australien erreichte. Oskar Krahmer, 

Vorsitzender des Präsidiums des AWO Kreisverbandes Dachau e.V. verweilte in der Zeit dort und 

hat ein eindrucksvolles Panorama für seine Fotos zur Aktion gewählt. 

 

 
  

Nachfolgend stellt eine Auflistung die Reichweite und Ansichten der Facebook-Einträge des 

Bundesverbandes dar.  

 Die gelb-hinterlegten Einträge hatten eine besonders hohe Anzahl von Ansichten   (> 4.000  

Ansichten).  

 Die Ansichten beziehen, sich darauf, wie viele Nutzer/innen den Beitrag direkt über den  

Facebook-Account des Bundesverbandes gesehen haben. 

 Die Gesamtreichweite gibt an, wie viele Nutzer/innen den Beitrag insgesamt gesehen haben. 

 Eingebundene Nutzer/innen sind alle Nutzer/innen, die einen Beitrag kommentiert, geteilt  

 oder/auch  ge“like“t haben. 
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Post Message Typ Datum 

Anzahl der 

Ansichten 

Gesamt-

reichweite 

Einge-

bundene 

Facebook-

Nutzer/innen 

#awogegenrassismus: Aufruf 4. 

März Link 4. Mrz. 16 5668 9666 246 

#awogegenrassismus: Start 10.3. Foto 10. Mrz. 16 3648 8682 166 

#awogegenrassismus: Wolfgang 

Stadler, Vorstandsvorsitzender 

des AWO Bundesverbandes  Foto 11. Mrz. 16 8280 17296 353 

#awogegenrassismus 

www.kampagnen.awo.org  Link 14. Mrz. 16 2904 5418 91 

#awogegenrassismus: Rudi Frick  Foto 15. Mrz. 16 3264 8754 123 

#awogegenrassismus: Christiane 

Reckmann  Foto 16. Mrz. 16 4173 9703 149 

#awogegenrassismus: Erika Lotz  Foto 17. Mrz. 16 1938 5359 47 

#awogegenrassismus: Wilhelm 

Schmidt  Foto 18. Mrz. 16 966 1570 46 

#awogegenrassismus: Heute ist 

der Internationale Tag gegen 

Rassismus, Gruß aus Australien Foto 21. Mrz. 16 2316 3662 122 

#awogegenrassismus: Die 

@AWO.Nauten aus 

Mecklenburg-Vorpommern. Link 21. Mrz. 16 1269 2090 61 

#awogegenrassismus: 

Pressemitteilung Status 21. Mrz. 16 1961 3536 96 

#awogegenrassismus Foto 

Mitarbeiter/innen der 

Geschäftsstelle Foto 21. Mrz. 16 1152 2113 213 

#awogegenrassismus Foto 

Stadler / Döcker Foto 21. Mrz. 16 3028 10267 167 

#awogegenrassismus: Bilder aus 

der AWO Akademie Haus 

Humboldtstein: Foto 23. Mrz. 16 1586 2828 105 

#awogegenrassismus Video des 

AWO Bezirksverbandes 

Westliches Westfalen.  Video 23. Mrz. 16 27692 45974 1331 

#Danke für die vielen tollen 

Beiträge zu 

#awogegenrassismus Video 24. Mrz. 16 4991 11398 212 
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6. YouTube 

 

In diesem Jahr wurden bei YouTube neun Videos mit dem Hashtag #awogegenrassismus 

hochgeladen. Die Zahl der Aufrufe ist  im Gegensatz zu den anderen Social-Media-Tools sehr 

gering.  
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7. Blog 

Hier ein Blog aus Dortmund: www.nordstadtblogger.de  

 

 
  

http://www.nordstadtblogger.de/
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B. Presseauswertung 

Der Bundesverband forderte in diesem Jahr nicht die Gliederungen auf, veröffentlichte Artikel zu 

übersenden. Es gab zehn gemeldete Presseartikel, die Aktionen von AWO-Verbänden aufgriffen.  

 

Nachfolgend eine Auswahl von Artikeln: 
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